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WIR SUCHEN LANGFRISTIGE LIEFERANTEN, DIE UNSEREN 
HOHEN ANSPRÜCHEN BEZÜGLICH QUALITÄT, INNOVATION, 
UMWELTSCHUTZ, KOSTENBEWUSSTSEIN, FLEXIBILITÄT UND 
ZUVERLÄSSIGKEIT ENTSPRECHEN. 

Im Mittelpunkt steht die nachhaltige, langfristige und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit unseren Lieferanten und Dienstleistern. Dauerhafte Wett-
bewerbsvorteile erzielen wir nur gemeinsam, indem wir Stärken und Know-
how synergetisch nutzen. Daher suchen wir Partner, mit denen wir Ideen 
aufgreifen und Technologien weiterentwickeln können.

Die Einkaufspolitik von Steuler Linings lässt sich aus unseren Unter-
nehmenszielen ableiten: Die Zufriedenheit unserer Kunden, Optimierung 
bezüglich Produktqualität und Lieferperformance stehen dabei im Mittel-
punkt. Der Einkauf der Steuler Linings berücksichtigt die hohen An-
forderungen, die unsere Kunden an uns stellen und ist für die ausgezeichnete 
Qualität beim Fremdbezug verantwortlich. 

Diesen Anspruch stellt Steuler Linings nicht nur an das eigene Handeln, 
sondern auch an die Aktivitäten seiner Partner. Die Liefer- und Wert-
schöpfungskette beginnt an den Beschaffungsmärkten und endet mit dem 
Einbau beim Endkunden – auf dieser Erkenntnis basieren alle Kooperationen 
und Einkaufsbeziehungen von Steuler Linings. Lieferanten wählen wir nach 
objektiven und nachvollziehbaren Kriterien aus und bewerten die Lieferper-
formance ständig auf Basis von transparenten Kriterien. Die Innovations-
bereitschaft unserer Lieferanten führt zu einer ständigen Produktoptimierung 
um unsere Wettbewerbsfähigkeit in puncto Funktion, Qualität und Preis 
weiterhin zu sichern und auszubauen. Wir sind ein fairer und leistungsstarker 
Partner für unsere Kunden – dieses Commitment erwarten wir auch von 
unseren Partnern am Beschaffungsmarkt.
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